
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Beweidete Seggenwiese südwestlich von Bockholt

Flachmoor in Senke in Endmoräne

Großseenland mit Müritz-, Kölpin- und Fleesensee
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Vegetationseinheiten
Straußgras-Seggen-Naßwiese
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Beschreibung / Besonderheiten
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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

00106

X

Das Biotop ist der Kernbereich einer Naßwiese in einer Senke im Endmoränengebiet. Die Naßwiese befindet sich auf humosem lehmigem 
Sand und hat eine Sperrschicht darunter, daher ist sie staunaß (Flachmoor). Hier läuft das Wasser von den umliegenden Hügeln zusammen. 
Die Wiese wird durch eine Flechtstraußgras-Wiesenseggen-Gesellschaft charakterisiert, deren weitere bestandsbestimmende Arten der 
Kriechende Hahnenfuß, verschiedene Binsenarten und der Gemeine Froschlöffel sind.
Eine extensivere Nutzung wäre zu empfehlen. 
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna
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Agrostis stolonifera Carex nigra

Alisma plantago-aquatica Juncus articulatus Juncus effusus Ranunculus repens


